
1. Person/Anmelder: Name Vorname Geburtsdatum

Anschrift

Telefon privat E-Mail

Doppelzimmer 
zusammen mit

Einzelzimmer 
(Zuschlag € 499,00)

Ansprechpartner im Notfall Telefon

Es gelten die Geschäftsbedingungen des Veranstalters INTERCONTACT Remagen, Telefon (0 26 42) 20 09-0, Fax (0 26 42) 20 09-38 
Ich/wir wünschen ein vollständiges Exemplar der aktuellen Geschäftsbedingungen!

Datum Unterschrift(en)

2. Person: Name Vorname Geburtsdatum

Reiserücktrittskostenversicherung (1,9 % des Reisepreises) Gesamtpaket inkl. Reiserücktritts-, Kranken-, Notfall- und Gepäckversicherung (3,2 % des Reise preises)

08177

Anmeldeformular (Bitte kopieren oder ausschneiden)
Bitte ausgefüllt einsenden an: Hessische Landjugend e.V., Homburger Straße 9, 61169 Friedberg, Frau Christina Becker,  
Telefon: (0 60 31) 79 46 10, E-Mail: christina.becker@hessische-landjugend.de

USA & Kanada Reise Vom 28.02.2009 bis zum 13.03.2009

USA-&-Kanada-Reise 
Exklusive Studienfahrt für junge Erwachsene der Hessischen Landjugend e.V.

Vom 28.02.2009 bis zum 13.03.2009

Versicherung
Als Ihr Partner für Gruppenreisen empfehlen wir Euch: Erst 
versichern – dann sorglos reisen. Folgende Tarife der ELVIA 
Reiseversicherung können wir Euch anbieten:
Reiserücktrittskostenversicherung: Prämie 1,9 Prozent des 
Reisepreises
Gesamtpaket inkl. Reiserücktritts-, Kranken-, Notfall- 
und Gepäckversicherung: Prämie 3,2 Prozent des Reise-
preises (weltweit)
Bitte beachtet, dass eine Reiserücktrittskostenversicherung 
nur vor Beginn der Stornofrist der Reise abgeschlossen werden 
kann.
Die Hessische Landjugend hat eine Vereins-Gruppenunfallver-
sicherung und eine Haftpflichtversicherung, die im Ausland 
greift.
Der Umfang dieser Versicherungen kann in der Lan-
desgeschäftsstelle der Hessischen Landjugend, Telefon 
(0 60 31) 79 46 10, erfragt werden. Außerdem weisen wir 
darauf hin, dass der Abschluss einer Auslandskrankenversiche-
rung sehr ratsam ist. Denn oft werden Reisende im Ausland als 
Privatpatienten behandelt und müssen mit erheblichen Kosten 
rechnen. Wir fordern daher die Teilnehmer auf, zu recherchie-
ren, ob sie bereits versichert sind. Sollte kein Versicherungs-
schutz bestehen, empfehlen wir in jedem Falle den Abschluss 
einer entsprechenden Versicherung.

Sicherheit für Ihr Geld
Sämtliche Zahlungen sind durch eine Insolvenz-Versicherung 
gemäß § 651 K BGB bei der Firma Aachener und Münchener 
Versicherung AG abgesichert.

Informationen/Anmeldung
Hessische Landjugend e.V., Homburger Straße 9, 61169 Fried-
berg, Frau Christina Becker, Telefon: (0 60 31) 79 46 10, E-Mail: 
christina.becker@hessische-landjugend.de
Anmeldungen sind nur schriftlich mit dem entsprechenden Vor-
druck möglich. Die Anmeldungen werden nach postalischem 

Eingang berücksichtigt. Die Reisebestätigung erfolgt durch den 
reiserechtlichen Veranstalter INTERCONTACT.

Anmeldeschluss:  
26. November 2008
Zahlungsmodalitäten
Sämtliche Zahlungen werden direkt an den reiserechtlich 
verantwortlichen Veranstalter nach Erhalt der Bestätigung/
Rechnung geleistet:
a) Eine Anzahlung von € 200,00 pro Person ist mit der 

Anmeldung zu leisten.
b) Die Restkosten überweist Ihr bitte nach Rechnungserhalt so 

rechtzeitig, dass sie spätestens vier Wochen vor Reisebe-
ginn, das heißt am 28.01.2009, auf einem der genannten 
Konten gutgeschrieben sind. Die Reiseunterlagen werden 
nach Eingang der Zahlung bei INTERCONTACT zugesandt.

c) Bitte gebt bei allen Zahlungen Absender und Reisenummer 
(116274/17508/0202461) an.

Rücktrittsbedingungen
Die zu erhebenden Stornokosten basieren auf dem oben 
genannten Programm und richten sich nach dem Rücktritts-
termin. Die Rücktrittserklärungen bedürfen grundsätzlich der 
Schriftform. Nichtzahlen des Reisepreises oder Nichterscheinen 
stellt keine Rücktritterklärung dar.
Absage bis 90 Tage vor Reisebeginn kostenfrei
bis 60 Tage vor Reisebeginn € 30,00 pro Person
bis 30 Tage vor Reisebeginn 10 %
bis 21 Tage vor Reisebeginn 20 %
bis 14 Tage vor Reisebeginn 30 %
bis 7 Tage vor Reisebeginn 50 %
bis 2 Tage vor Reisebeginn oder später 80 %
Die Stornokosten beziehen sich jeweils auf den Reisepreis. 
Eventuelle Stornierungen möchtet Ihr bitte direkt an INTER-
CONTACT mitteilen.

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversi-
cherung.

Hinweise
Änderungen bezüglich des Programmablaufes bleiben vorbe-
halten!
Wir versuchen selbstverständlich, noch weitere Farmen und 
fachspezifische Programmpunkte einzubauen.
INTERCONTACT muss sich vorbehalten, ein Einzelzimmer gegen 
Mehrkosten zuzuweisen, wenn die Zuteilung eines halben Dop-
pelzimmers aus Gründen der Belegung nicht möglich ist.
Unsere Kalkulationen basieren auf den Kosten für Flug-
sicherheits-gebühren und Kerosinpreisen zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe, weshalb eventuelle Preisänderungen durch 
die Fluggesellschaft – von uns nachzuweisen – vorbehalten 
bleiben müssen.
Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass Anfang März 
wetterbedingt (falls der Winter zu kalt ist oder schneebedingt) 
nicht garantiert werden kann, dass alle Attraktionen bereits 
geöffnet sind. Selbstverständlich werden wir uns dann um ein 
entsprechendes Ersatzprogramm bemühen. 

Einreise
Für die Einreise in die USA benötigen deutsche Staatsbürger 
kein Visum. Der Reisepass muss dennoch mindesten 6 Monate 
über das Ausreisedatum hinaus gültig sein. Teilnehmer, die 
nicht die deutsche, österreichische bzw. schweizerische Natio-
nalität besitzen, bitten wir freundlich, sich mit INTERCONTACT 
in Verbindung zu setzen.

Reiseveranstalter
Die Firma INTERCONTACT, In der Wässerscheid 49, 53424 
Remagen, ist der Veranstalter der Studienreise im Sinne des 
Reiserechts.

Vorbehalt
Stand der Drucklegung ist September 2008. Irrtum und Ände-
rungen müssen vorbehalten sein!

Reiseroute

Frankfurt, New York City, 
Washington, Niagara-Fälle, 
Toronto, Ottawa, Montreal, 
Boston, New York City,  
Frankfurt

Reiseverlauf 

1. Tag: Samstag, 28.02.2009 
Frankfurt – New York City 
Abflug in die Weltmetropole 
NYC
Ein Nonstop-Flug mit der SINGAPORE AIRLINES bringt Euch 
in ca. 8 Stunden nach New York City. Am Flughafen erwartet 
Euch Eure deutsch sprechende Reiseleitung und fährt Euch zu 
Eurem Hotel. Schon von weitem ist die einzigartige Skyline der 
Stadt zu erkennen. Nutzt den Rest des Tages, um einen ersten 
Eindruck von der einzigartigen Atmosphäre im „Big Apple“ zu 
bekommen. In der Weltmetropole New York sind die Geschäfte 
auch sonntags geöffnet! Originelle Geschenkartikel von Klein-
künstlern und Handwerkern aus den USA und anderen Ländern 
findet man in der ganzen Stadt. Übernachtung in New York.
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www.ic-gruppenreisen.de Zu schön, um pauschal zu sein.08177



2. Tag: Sonntag, 01.03.2009 
New York City – Die Highlights 
kennenlernen

Heute Vormittag erlebt Ihr bei einer halbtägigen Stadtrundfahrt 
gemeinsam die wichtigsten Sehenswürdigkeiten New Yorks. Ihr 
seht unter anderem den pulsierenden Time Square, das quirlige 
China Town, Little Italy, die Künstlerviertel Greenwich Village 
und SoHo, die mächtige Wall Street, Ground Zero, das Empire 
State Buildung, Rockefeller, die 5th Avenue, den Central Park, 
Harlem und vieles mehr. Für den Abend empfehlen wir den 
Besuch eines der berühmten Broadway-Musicals. Übernach-
tung in New York.

3. Tag: Montag, 02.03.2009 
New York City – Washington 
Auf in die Hauptstadt der 
Vereinigten Staaten

Heute morgen verlasst Ihr den Big Apple und macht Euch auf 
den Weg in Richtung Süden. Unterwegs macht Ihr Halt bei 
den Amischen. Nach der Weiterfahrt erreicht Ihr schließlich 
die Hauptstadt Washington D. C. Endlich seht Ihr einmal die 
berühmten Gebäude wie das Kapitol in der Realität. Nach der 
Ankunft steht der Rest des Tages zur freien Verfügung. Ihr könnt 
die Zeit nutzen, um zum Beispiel gemütlich durch die Mall zu 
schlendern. Übernachtung in Washington.

4. Tag: Dienstag, 03.03.2009 
Washington – Entdeckungstour

Heute lernt Ihr während einer ganztägigen Stadtbesichtigung 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten kennen. So seht Ihr den 
Arlington National Cemetery (den größten Ehrenfriedhof des 
Landes, wo auch das Grab des Präsidenten John F. Kennedy zu 
finden ist), das Weiße Haus, das Capitol, das Lincoln Memorial 
und vieles mehr. Übernachtung in Washington.

5. Tag: Mittwoch, 04.03.2009 
Washington – Niagara-Fälle 
Die weltberühmten Niagara-Fälle

Heute morgen reist Ihr weiter zu den weltberühmten Niagara-
Wasserfällen, welche zu einem der Weltwunder dieser  Erde 
gehören. In der Nähe von Niagara werdet Ihr eine große Frucht-
farm besichtigen. Angekommen in Niagara, genießt Ihr dieses 
einzigartige und unvergessliche Naturspektakel. Nach ausge-
dehnten Erkundungen besucht Ihr noch den Skylon Tower. Von 
hier oben habt Ihr einen spektakulären Blick auf die Fälle und 
den Niagara River und seht, wie sich die Fälle aus dem Fluss 
bilden. Am späten Nachmittag fahrt Ihr weiter zu Eurem Hotel 
in Niagara, wo Ihr heute übernachtet und ein örtliches Weingut 
besichtigt.

6. Tag: Donnerstag, 05.03.2009 
Niagara-Fälle – Toronto 
Metropole am Lake Ontario
Der Vormittag steht Euch noch für eigene Unternehmungen 
zur freien Verfügung, bevor Ihr gegen Mittag über den schönen 
Niagara Parkway und Niagara-on-the-Lake, eine der bester-
haltenen Städte des frühen 19. Jahrhunderts in Nordamerika, 
weiterreist. Der Ort war von 1791 bis 1796 die erste Hauptstadt 
von Upper Canada. Schließlich erreicht Ihr Toronto und lernt 
während der Rundfahrt am Nachmittag Kanadas Wirtschafts- 
und Kulturzentrum näher kennen. Die hypermodernen Wolken-
kratzer sind die höchsten Kanadas. Neben hochmodernen Bau-
ten liegen wunderschöne restaurierte viktorianische Giebel und 
Turmspitzen. Faszinierende exotische Stadtviertel wie China 
Town stehen den von Stränden umsäumten, baumbewach-
senen Toronto Islands gegenüber. Highlights der Rundfahrt sind 
der Queen’s Park mit dem Justizgebäude, die alte und die neue 
City Hall, Yorkville, Casa Loma, die Universität, Eaton Center und 
die Harbourfront. Zum Abschluss des Tages können wir Euch 
den Besuch des CN Tower empfehlen, der mit 553,33 Metern 
das höchste freistehende Bauwerk der Welt ist – deshalb wird 
er auch Kanadas Weltwunder genannt. Von der Aussichtsplatt-
form habt Ihr einen unglaublichen Blick über die Stadt. Für 
den Abend empfehlen wir Euch den Besuch eines Musicals, die 
denen in New York in nichts nachstehen. Übernachtung.

7. Tag: Freitag, 06.03.2009 
Toronto – Ottawa 
Kanadas Hauptstadt
Nach dem Frühstück verlasst Ihr Toronto und fahrt zunächst 
nach Kingston in die wunderschöne Gegend der Tausend 
Inseln, eines der Haupterholungsziele Nordamerikas. Nach der 
Ankunft unternehmt Ihr eine Bootsfahrt durch die malerische 
Seenlandschaft der Thousand Islands. Im Anschluss an die 
Bootstour Fortsetzung der Reise. Unterwegs Besichtigung 
einer Farm in Richmond in der Nähe von Kingston in Richtung 
Ottawa. Die Farm umfasst 2.000 Morgen Land mit 500 Kühen, 
Getreide, Mais und Sojabohnen. Schließlich erreicht Ihr Ottawa. 
Mittlerweile hat die leichtere französische Lebensart, die aus 
Quebec über den Ottawa River schwappt, die einst steife und 
langweilige Hauptstadt in eine ungemein lebensfrohe Metro-
pole verwandelt. Übernachtung in Ottawa.

8. Tag: Samstag, 07.03.2009 
Ottawa – Montreal 
Kanadas zweitgrößte Stadt
Der heutige Vormittag ist der Stadtbesichtigung Ottawas 
gewidmet. Die Hauptstadt Kanadas beeindruckt ihre Besucher! 
Auf dem Parliament Hill glaubt man im alten Europa zu sein. 
Weitere Höhepunkte der Rundfahrt sind das neugotische Par-
lamentsgebäude und der Rideau Kanal, der älteste, dauerhaft 
benutzte Wasserweg Nordamerikas. 2007 wurde der Rideau 
Kanal von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. Anschlie-
ßend setzt Ihr die Reise fort nach Montreal. Die nach Paris 

zweitgrößte französischsprachige Stadt der Welt zeigt sich mit 
seinem bunten Völkergemisch multikulturell. Im Jahre 1642 als 
Zentrum des Pelzhandels gegründet, gehört sie zu den ältesten 
Städten auf dem amerikanischen Kontinent. Übernachtung.

9. Tag: Sonntag, 08.03.2009 
Montreal – Weiter geht es

Auf der heutigen Rundfahrt am Vormittag durch Montreal zeigt 
Euch Euer örtlicher Guide die schönsten Facetten seiner Heimat. 
Montreal bietet eine reizvolle Mischung aus englischen Einflüs-
sen, französischer Lebensart und kanadischer Lässigkeit. Ihr 
seht unter anderem die Notre Dame Basilika, das St. Joseph’s 
Oratory, die Altstadt sowie die Olympischen Stätten von 1976. 
Ein Muss ist ein gemütlicher Bummel durch die wunderschöne 
winkelige Altstadt mit ihren kopfsteingepflasterten Gassen 
und zahlreichen Häusern aus dem 18. Jahrhundert. Cafés, 
Restaurants und Boutiquen mit alten Ladenschildern und Ver-
zierungen geben diesem Stadtteil einen besonderen Charakter. 
Nachmittags Freizeit. Übernachtung.

10. Tag: Montag, 09.03.2009 
Montreal – Boston 
Willkommen Boston

Gegen Nachmittag reist Ihr zurück in die Vereinigten Staaten 
und hier nach Boston. Der historische Charme hat sich bis 
heute bewahrt und mit den kolonialen Erben gehört Boston 
sicherlich zu den ältesten und beeindruckensten Städten der 
USA. Nutzt den Rest des Tages für eigene erste Erkundungen 
und entdeckt die ersten Kontraste, welche sich durch Historie 
und die moderne Industriewelt zeigen. Sehr lohnenswert ist 
ein Besuch der vielen Museen oder eine Shoppingrunde durch 
die Markthallen. Übernachtung in Boston.

11. Tag: Dienstag, 10.03.2009 
Boston – Was die Stadt alles zu 
bieten hat

Heute morgen trefft Ihr Euren Reiseleiter in der Lobby und 
starten gemeinsam zu einer ausführlichen ganztägigen Stadt-
rundfahrt. Freut Euch auf die Highlights der Stadt, wie zum 
Beispiel die Old North Church, welche zweifellos die schönste 
der Stadt ist. Natürlich darf auch das Wahrzeichen der Stadt, 
der John Hancock Tower, nicht fehlen. Genauso gehört zum 
Pflichtprogramm, dass Ihr einen Spaziergang über den etwa 
zwei Kilometer langen Freedom Trail unternehmt. Rote Linien 
auf dem Gehsteig zeigen den Weg einfach an. Am Nachmittag 
geht es weiter nach Cambridge, wo Ihr eine der angesehensten 
Universitäten besichtigt, die Harvard Universität. Bei einer Füh-
rung erhaltet Ihr einen guten Einblick in die älteste Hochschule 
der USA. Gegen Nachmittag kehrt Ihr zurück zu Eurem Hotel in 
Boston, wo Ihr auch heute übernachtet.

12. Tag: Mittwoch, 11.03.2009 
Boston – New York City 
Rückkehr nach New York City
Im Laufe des Vormittags heißt es Abschied nehmen, denn Ihr 
fahrt zurück nach New York City. Unterwegs macht Ihr noch 
einen Halt in Newport und unternehmt hier ein kurze Stadt-
rundfahrt. Den restlichen Tag könnt Ihr für eigene Erkundungen 
nutzen in New York, der Stadt der Superlative, zum Beispiel 
zum legendären Shopping im „Big Apple“. Schließlich ist New 
York doch das Nonplusultra für alle Shoppingfans. Bei Saks Fifth 
Avenue besticht die schlichte Eleganz, Bloomingdale’s setzt auf 
urbanen Schick, während Tiffany & Co. mit individuellem Stil 
überzeugt. Bei FAO Schwarz dreht sich natürlich alles um Spiel-
zeug. Startet mit Macy’s und von dort die Fifth Avenue hoch 
in Richtung Central Park. Nicht verpassen solltet Ihr den ein-
maligen Blick vom Empire State Building oder einen Bummel 
durch die Wall Street. Alternativ hierzu können wir Euch einen 
ausgedehnten Besuch in Harlem empfehlen. Dieses interes-
sante und sehenswerte Zentrum der afro-amerikanischen Kul-
tur zieht immer mehr Besucher in seinen Bann. Grund hierfür 
ist sicherlich auch die schöne Lage im Stadtteil Manhattan. Zu 
Fuß gewinnt man die besten Eindrücke dieser Gegend und wird 
verstehen, warum diese Kultur so sehr von Bedeutung ist für 
die Stadt bzw. das ganze Land. Übernachtung in New York.

13. Tag: Donnerstag, 12.03.2009 
New York City – Frankfurt 
Bye Bye United States 
Bis zum Flughafentransfer bleibt Euch noch Zeit, um die 
letzten Stunden ganz nach Euren eigenen Vorstellungen zu 
gestalten. Für die Kulturhungrigen empfehlen wir den Besuch 
des Guggenheim Museums. Der Bau des amerikanischen 
Meisterarchitekten Frank Lloyd Wright, von Kritikern auch 
gerne als „Untertasse aus Beton“ bezeichnet, ist wegen seiner 
Eigenwilligkeit eines der berühmtesten Gebäude der Stadt. 
Oder Ihr unternehmt eine 3-stündige „Circle Line Cruise“: die 

Schiffsfahrt führt rund um die Insel Manhattan und bietet 
einen wunderschönen Blick auf die Skyline von Manhattan und 
die Freiheitsstatue auf Liberty Island. Besonders reizvoll ist auch 
ein Streifzug durch die Künstlerviertel Greenwich Village, Little 
Italy und SoHo – vielleicht findet Ihr hier auch das eine oder 
andere Second-Hand-Schnäppchen? Alle Türen stehen Euch 
offen! Und schließlich lässt sich diese pulsierende Stadt am 
besten zu Fuß erkunden. Interessant und lohnenswert ist ganz  
bestimmt auch, einen genauen Blick auf den Stadtteil Brook-
lyn zu werfen. Von den „Höhen“ hier habt Ihr nicht nur einen 
umwerfenden Blick über die ganze Stadt, sondern Ihr erhaltet 
auch einen Überblick über die Multikultur in den verschiedenen 
Vierteln. Wer sich besonders für Kunst interessiert, wird in der 
Künstlerszene von Williamsberg sicherlich fündig. 
Eure deutschsprachige Reiseleitung begleitet Euch schließlich 
zum Flughafen für Euren Rückflug mit SINGAPORE AIRLINES 
nach Frankfurt.

14. Tag: Freitag, 13.03.2009 
Frankfurt – Welcome Home
Vormittags Ankunft in Frankfurt und individuelle Heimreise.
Irrtum und Änderungen vorbehalten!

Wichtige Anmerkung
Aus logistischen und anderen Gründen sind Änderungen 
manchmal unvermeidbar, so dass eine gewisse Flexibilität von 
den Reiseteilneh mern vorausgesetzt werden muss. Wir bedan-
ken uns für Euer Verständnis.

Basisleistungen
Folgende Leistungen sind im Reisepreis eingeschlossen:
✱ Linienflüge mit der SINGAPORE AIRLINES oder einer 

anderen Linienfluggesellschaft in der Economy-Class, 20 kg 
Freigepäck, Bordverpflegung nach Tageszeit 

✱ 12 Übernachtungen inkl. Steuern
✱ Unterbringung in Hotels der Mittelklasse in Doppelzimmern 

mit Dusche und/oder Bad/WC

✱ Tägliches Frühstück 

✱ Gestellung eines modernen klimatisierten Reisebusses 
während sämtlicher Transfers und Exkursionen laut 
Programm 

✱ Qualifizierte örtliche deutschsprachige Reiseleitung 
durchgehend während der gesamten Reise 

✱ Sämtliche Besichtigungen inkl. Eintrittskosten gemäß 
Programm

✱ Insolvenzversicherung/Sicherheitsgarantie

✱ INTERCONTACT-Informationsmaterial

✱ Service-Informationsmaterial pro Teilnehmer bzw. pro 
gebuchtem Zimmer (inkl. Reiserführergutschein)

✱ Ein Koffergurt pro Teilnehmer

Nicht eingeschlossene 
Leistungen
✱ Trinkgelder

✱ Nicht erwähnte Versicherungen

✱ Nicht erwähnte Mahlzeiten 

✱ Ausgaben persönlicher Art

✱ Nationale und internationale Flughafengebühren/-steuern 
inkl. aktueller Kerosinzuschläge

Preise
Zielgruppe: Interessierte Landjugendliche,  
Junglandwirt/innen ab 18 Jahre

Die Preise für die oben erwähnten Leistungen  
betragen bei einer Mindestteilnehmerzahl  
von 16 Teilnehmern € 2.099,00
Einzelzimmerzuschlag € 499,00
Nationale und internationale Flughafengebühren/-steuern 
inkl. aktueller Kerosinzuschläge zur Zeit ca. € 209,00

Mindestteilnehmerzahl 16 Personen

www.ic-gruppenreisen.de Zu schön, um pauschal zu sein.


